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Der Bündnißßfall
Die Rede mit der Graf Caprivi die Verhandlungen über

die Militärvorlage in der Kommiſſion des Reichstages ein
eleitet hat giebt der Preſſe des Jnlandes wie des Aus

andes ſchier unermeßlichen Stoff zu politiſchen Erörterungen
namentlich über die Zukunft des Dreibundes und über die
Tragweite der Bündnißverträge Die erſten unzuverläſſigen
Berichte erweckten den Anſchein als ſei der deutſche Reichs

kanzler von der Anſicht ausgegangen daß das Reich die
orientaliſche Politik der habsburgiſchen Monarchie bedingungs
los zu unterſtützen habe Ebenſo wurde der Eindruck hervorgerufen als o ſie die Beziehungen zu Rußland weſentlich

verſchlechtert hätten Dieſe Auffaſſungen ſind inzwiſchen mit
aller wünſchenswerthen Entſchiedenheit zurückgewieſen worden
Auch die Annahme als ob der deutſche Reichskanzler Däne
mark als einen Vaſallen des Moskowiterthums betrachtet oder
gar bezeichnet habe iſt hinreichend dementirt worden Da
gegen dauern die Preßerörterungen über den Bündnißfall noch
immer fort insbeſondere fragt man an der Donanu ob etwa
Deutſchland wenn der Kampf um Konſtantinopel entbrennt
ſich wieder unter einer Glasglocke iſoliren wolle

Zur Beurtheilung der Verpflichtungen die Deutſchland in
einem kommenden Kriege hätte dienen zunächſt die Bündniß
verträge und ſodann die Erklärungen die von den leitenden
Staatsmännern re und verbindlich abgegeben worden
ſind Allerdings iſt bisher nur der Bündnißvertrag zwiſchen
Deutſchland und OeſterreichUngarn publizirt worden Da
nach tritt der Bündnißfall ohne weiteres ein ſobald einer der
verbündeten Staaten von Rußland angegriffen wird Es iſt
alſo vollkommen gleichgiltig welchen Anlaß Rußland zu der
Kriegserklärung nimmt Glaubt das Zarenreich in der That
den Weg nach Konſtantinopel über Berlin und Wien nehmen
zu müſſen wird um der orientaliſchen Frage willen von Ruß
land der Friede gebrochen und der Angriff auf Oeſterreich
unternommen dann hat ſofort Deutſchland mit ſeiner ge
ſammten Kriegsmacht an die Seite der habsburgiſchen Mon
archie zu treken und beide Reiche haben den Kampf ſo lange
zu führen bis ſie gemeinſam Frieden ſchließen Ferner kommt
ein zweiter Fall in Betracht nämlich daß eine der beiden ver
bündeten Mächte zwar nicht von Rußland angegriffen aber
während ſie mit einer dritten Macht im Kriege liegtdurch u ehe Truppenbewegungen bedroht wird Auch

in dieſem Falle iſt der casus foederis ohne weiteres
gegeben Jm allgemeinen ſollte man glauben daß der
Vertrag die vorhandene Gefahr hinreichend berückſichtige
daß alſo jeder der beiden Staaten ſein Intereſſe genügend
gewahrt finde Nun aber iſt unabläſſig von der Orientpolitit
Oeſterreichs die Rede Weshalb aber ſollte Deutſchland jeden
Schritt der öſterreichiſchungariſchen Regierung im Orient zu
unterſtützen haben Was Oeſterreich im Orient für Intereſſen
hat das hat Oeſterreich allein zu entſcheiden ſo ſprach einſt
Fürſt Bismarck und dieſer Standpunkt kann dem Kabinet von
Wien nur willkommen ſein denn Deutſchland wird Oeſterreich
keinerlei Hinderniſſe in den Weg legen was immer auch am
Wiener Ballplatze für gut und nützlich erachtet werde um die
Jntereſſen der habsburgiſchen Monarchie auf der Balkanhalb
iuſel wahrzunehmen Kommt es darüber zu einem Angriffs
kriege Rußlands auf Oeſterreich Ungarn dann iſt der Bündniß
pertrag klar genug und überdies Deutſchlands Jntereſſe auch
engagirt genug um an dem einmüthigen Zuſammenſtehen
beider Mächte keinen Zweifel zu laſſen
Es wäre aber immerhin der Fall zu denken daß Oeſterreich

einmal um des Orients willen einen Angriffskrieg gegen Ruß
land unternähme Für dieſe Eventualität iſt das Bündniß
nicht geſchaffen Gerade aus dieſem Grunde weil in erſter
Reihe der Dreibund die Erhaltung des Friedens und in zweiter
Reihe die gemeinfame Abwehr eines Angriffskrieges zum Ziele
hat gerade darum kann von einer unbedingten Solidarität der
orientaliſchen Jntereſſen zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich
Ungarn nicht die Rede ſein Es wäre auch denkbar daß
Oeſterreich vielleicht cinmal Serbien mit Krieg überzöge Soll
da Deutſchland genöthigt ſein ebenfalls dem ſerbiſchen König
reich den Krieg zu erklären Sicherlich wird man dieſe Frage
allgemein verneinen aber wenn man das thut ſo muß man
auch zugeben daß ſich Deutſchland nicht ſchlechthin an die
Orientpolitik der habsburgiſchen Monarchie binden und ver
pflichten könne Bei den großen Auseinanderſetzungen über die
europäiſchen Streitfragen wird es ſicherlich nicht möglich ſein
Zurückhaltung zu bewahren Kommt einmal der entſcheidende
Krieg dann werden ſehr wenige Mächte t Europa imſtande
ſein Neutralität zu bewahren und Deutſchland wird zu dieſen
Mächten gewiß nicht gehören Zweifelsohne werden auf der
einen Seite Rußland und Frankreich und auf der andern Seite
e dem Dreibunde England und hoffentlich auch die Türkei

tehen

Doch das ſind Dinge die man heute auch nicht akademiſch
wenigſtens nicht in der Oeffentlichkeit zu behandeln braucht
Dagegen iſt es vielleicht nicht überflüſſig dem mannigfach ge
äußerten Mißtrauen der öſterreichiſchungariſchen Preſſe gegen
über zu erwähnen daß ſchließlich ein VertheidigungsBündniß
wenn eine Regierung geſchickt vorgeht auch in ein Angriffs
Bündniß verwandelt werden kann Der große Friedrich ſagte
gelegentlich Wenn ein Fürſt Krieg haben will ſo fängt er
ihn an und läßt dann einen Rechtsgelehrten komimen der be
weiſen muß daß es alſo gut ſei Napoleon hat immer die
Theorie vertreten daß der Angreifer nicht derjenige fei der
den Krieg erkläre und zuerſt zum Schwerte greife ſondern
derjenige der dem Gegner die Erhaltung des Friedens un
möglich mache Es iſt Sache der Diplomatie die Dinge ſo
einzurichten daß der Gegner in das Unrecht geſetzt ſcheintund wenn im übrigen die Regierungen einig ſint werden ſie

n der Beſtimmung der Verträge daß nur ber erfahrene

Angriff den Bündnißfall begründe keinen Anſtoß zu nehmen
brauchenVellicht kann dieſe Auffaſſung als macchiavelliſtiſch an

geſehen werden Aber ſie findet ihre Begründung in der
Geſchichte So viel erſcheint gewiß daß wenn erſt die
Wogen der Militärdebatte geglättet ſein werden kein Menſch
ernſte Zweifel hegen wird daß der Dreibund nach wie vor
beſtehen und ſeine wirkſame Ergänzung in dem innigen Ein
vernehmen mit England finden wird Darin aber ruht für
noch geraume Zeit die Gewißheit daß der Kontinent am
Ende des Jahrhunderts noch nicht der Schauplatz einer blutigen
Umwälzung ſein werde
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Berlin 17 Januar Geſtern r verblieb S M der

Kaiſer in ſeinem Arbeitszimmer und erledigte e
gelegenheiten Abends wurde der rumäniſche Miniſter des
Aeußern Lahovary im Beiſein des Staatsſekretärs des Aeußern
Frhrn Marſchall von Bieberſtein in Audienz empfangen Zur
Kaiſerl Abendtafel hatten der Prinz und die Prinzeſſin Friedrich
Leopold der Herzog und die Herzogin von Connaught der Prinz
und die Prinzeſſin Chriſtian zu Schleswig Holſtein mit Tochter
Prinzeſſin Viktoria nebſt ihren Gefolgen der Fürſt zu Hohen
lohe Langenburg der Miniſterpräſident Graf zu Eulenburg der
Chef des Generalſtabes der Armee General Graf Schlieffen II
Freiherr von StummHalberg und Geh Kommerzienrath Krupp
Einladungen erhalten Heute vormittag arbeitete der Kaiſer zu
nächſt allein und darauf mit dem Chef des Militär Kabinets
Mittags begab ſich der Monarch nach dem Ritterſaal um die
kapitelfähigen Ritter des Schwarzen Adler Ordens zur Aufnahme
mehrerer Mitglieder um ſich zu verſammeln und nach dem Auf
nahme Akte im Kapitelſaale ein Kapitel abzuhalten Es erhielten
nur fürſtliche Ritter durch den Kaiſer die Jnveſtitur
nämlich Prinz Friedrich Heinrich von Preußen älteſter
Sohn des Prinzen Albrecht Herzog Ernſt Günther
von Schleswig Holſtein Landgraf Alexander Friedrich von
Heſſen Herzog Friedrich Ferdinand von Schleswig Holſtein
Prinz Friedrich Karl von Heſſen Zu dieſer Feierlichkeit war
der höchſte Glanz entfaltet der ſich ſowohl durch die große Gala
Auffahrt kennzeichnete als auch durch die Pracht im Jnnern des
Schloſſes Als der Zug der Ritter aus den Gemächern
Friedrich s I nahte betrat die Kaiſerin mit dem Kronprinzen
ſeinen älteſten Brüdern und den Prinzeſſinnen den Ritterſaal
um der Aufnahme zuzuſehen Paarweiſe die jüngſten nach dem
Alter ihres Patentes vorauf ſchritten die Ritter in den Saal
Dann kam der Ordenskanzler Fürſt Otto zu Stolberg Wernigerode
das große Ordensſiegel tragend und hierauf Prinz Adolf von Schaum
burg Lippe Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg Schwerin
Herzog Chriſtian von Schleswig Holſtein Erbprinz Bernhard
von SachſenMeiningen Prinz Friedrich Leopold von Preußen
Erbgroßherzog von Baden Prinz Heinrich von Preußen e
von Connaught und Prinz Albrecht von Preußen Den Beſchluß
machte der Kaiſer Als dieſer den Thron beſtiegen hatte bedeckte
er das Haupt und ertheilte dem Ordens Ceremonienmeiſter den
Befehl zur Einführung des Prinzen Friedrich Heinrich und des
Herzogs Ernſt Günther v Schleswig Holſtein die von den Prinzen
Albrecht und Heinrich bis an die Stufen des Thrones geleitet wurden
Unter den üblichen Ceremonien geſchah dann die Aufnahme Hierauf
folgte die Aufnahme der anderen fürſtlichen Ordensritter Jm
Kapitelſaal hielt der Kaiſer ſodann noch ein Ordenskapitel ab
Nach beendetem Kapitel kehrte der Kaiſer in ſeine Gemächer zu
rück und empfing darauf den Commandeur der 1 Garde Jnfan
terie Diviſion Generallieutenant v Holleben und einige andere
Offiziere zur Entgegennahme perſönlicher Meldungen Abends
7 Uhr fand bei den Majeſtäten aus Anlaß des Ordenskapitels
des Schwarzen Adler Ordens im Eliſabethſaale ein größeres
Mahl ſtatt Bei den Kaiſerlichen Majeſtäten wird an Don
nerstag abend 7 Uhr im Ritterſaale des Königlichen Schloſſes
eine Defilir Cour ſtattfinden Der Prinz und die Prin
zeſſin Adolf von Schaumburg Lippe trafen geſtern
abend auf der Potsdamer Bahn ein und nahmen im Kaiſerin
Friedrich Palais Wohnung Der König Karl von Ru
mänien hat ſich heute abend wie aus Sigmaringen gemeldet
wird nach Neuwied zur Königin Eliſabeth begeben

Berlin 17 Jan Orig Ber Das Centrum im Reichs
tage hat ſich über ſeine Stellungnahme zur Branntwein
ſte uer bisher ausgeſchwiegen es beſteht indeſſen kein Zweifel daß
der größte Theil des Centrums hierin die Anſichten der Konſer
vativen theilt Außer dem freiſinnigen Abg Dr Barth kamen
heute nur die Redner der beiden konſervativen Parteien zu Worte
Auch bei ihnen gehen die Wünſche über die Beſteuerung des
Branntweins weit auseinander Abg Uhden verlangt das
Monopol auf Rohſpiritus das aller Finanznoth ein Ende
machen würde ihm ſekundirte in der Forderung des Mono
pols ſein Fraktionsgenoſſe von Staudhy deſſen ſchließliche
Erklärung über die einzunehmende Haltung der konſer
vativen Partei bei der Abſtimmung über die Militär
vorlage in einigem Widerſpruche mit der Kreuzzeitung ſteht
Keiner aus der konſervativen Partei würde wenn die Militär
vorlage in irgend einer Form zu ſtande käme die Mittel dafür
verweigern auch wenn ſie der Land wirthſchaft Opfer auferlegte
Von Monopol Gedanken zeigte ſich ebenfalls der freikonſervative
Herr v Kardorff angekränkelt der Elſäſſer D Höffel
möchte dagegen den Branntwein noch mit dem Monopol ver
ſchonen und dringt auf das Tabakmonopol Allerdings ſpricht er
damit einen Wunſch der Geſammtheit ſeiner Landsleute aus ſo
freihändleriſch ein Theil der Reichslande angehaucht iſt für das
Tabakmonopol die alte Reminiscenz an Frankreich würde ſich
ſofort das ganze Reichsland begeiſtern Abgeſondert von ſeinen
freikonſervativen Freunden geht der Abg Fürſt v Hatzfeldt
Trachenberg ſeine eigenen Wege und will die Fabrikatſteuer
durchgeſetzt ſehen der Schlempeverkauf ſoll freigegeben und eine
Beſtimmung getroffen werden daß keine Brennerei mehr als ein
Kontingent von 100,000 Litern brennen darf Wenn trotz der
vielen und mannigfach ſich durchkreuzenden Wünſche der Geſetz
Entwurf ohne weſentliche Aenderungen angenommen werden
ſollte ſo hat dies die Regierung einzig dem geſchickten Eingreifen
des bayriſchen Finanzminiſters zu danken
Vor erſchreckend Keren Bänken begann hente im Ab

geordnetenhauſe die Generaldiskuſſion über den Etat
ohne leidenſchaftliche Erregung oder ſcharfe Pointen

Berlin 17 Jan Jn die Kommiſſon für das Wahl
reform Geſetz wurden heute gewählt Graf Clairon

Hauſſonville konſervativ welcher den Vorſitz führen wird
von Voß ffreikonſervativ als deſſen Stellvertreter die Ab
geordneten Spiegel Eckels und Bach em als Schriftführer
ferner ſind Mitglieder der Kommiſſion die Konſervativen Bartels
Bodenhaufen Holtz von Heydebrandt von den Freikonſervativen
Arendt Tzſchoppe die Nationalliberalen Graf Grimm Heede
Seer vom Centrum Fritzen Herold Porſch Rintelen Die Frei
ſinnigen haben den Abgeordneten Langerhans die Polen Czar
in die Kommiſſion entſandt

Die nationalliberale Partei in Darmſtadt beſchloß
vorgeſtern abend folgende Reſolution

Die Verſammlung beſchließt ihre volle Zuſtimmung zu dem
Vorgehen der nationalliberalen Fraktion im NReichstage mit
der Reichsregierung durch Verſtändigung den Weg zu finden
welcher zu dem Ziel der nothwendigen die Sicherheit des
Deutſchen Reiches gewährleiſtenden Verſtärkung des deutſchen
Heeres zu führen geeignet erſcheint

Eine geſetzliche Regelung des Zeitungsabonnemente
durch die Poſt ſtellte Staatsſekretär v Stephan in der
geſtrigen Sitzung der Budgetkommiſſion des Reichs
ta ges für die nächſte Reichstagsſeſſion in Ausſicht Auf
Antrag des Abg Dr Buhl wurde beſchloſſen den Reichs
kanzler zu erſuchen das Syſtem der Dienſtalters zulagen
auf die Poſt und Telegraphenbeamten ohne Schädigung der
Intereſſen derſelben auszudehnen Sollte es geſchehen erklärte
der Direktor Aſchenborn Reichsſchatzamt ſo müßte das
Syſtem der Dienſtalterszulagen auch auf die Eiſenbahnbeamten
ausgedehnt werden die doch einen viel ſchwerern Dienſt hätten
Gegen die Andeutung Singer s als verfahre die Ver
waltung bei Gewährung der Zulagen nach Willkür proteſtirte
Staatsſekretär v Stephan lebhaft und ſprach von Gerechtig
keit Milde und Wohlwollen blieb aber auf die Frage wie
ſich dieſe Grundſätze z B mit dem Verfahren gegen den
Poſtaſſiſtentenverband ſeitens der Ober Poſtdirektion Düſſel
dorf vertrügen die Antwort ſchuldig Vorläufig ſei Bericht
eingefordert

Jn einer geſtern in Eſſen abgehaltenen Verſammlung
welche von etwa 500 Bergarbeitern beſucht war wurde
mit Stimmenmehrheit beſchloſſen den Streik fortzuſetzen
Ein Redner ſprach gegen die Fortſetzung des Streiks Die
nominelle Zahl der Streikenden im eſſener Revier von vor
geſtern mittag bis geſtern früh betrug 9775 Mann 1180 Mann
weniger als vorgeſtern Die wirkliche Zahl der Streikenden
dürfte jedoch noch geringer ſein weil der obigen Berechnung
die frühere Sollziffer der Belegſchaften zu Grunde gelegt iſt
welche durch die Abkehr ſehr vermindert wurde

Der Streikführer Bunte iſt aus dem Gefängniß in das
Krankenhaus übergeführt worden

Jn Wanne iſt am Montag unter dem Vorſitze des Ober
präſidenten Studt eine Berathung mit den Regierungs
präſidenten von Arnsberg Düſſeldorf und Münſter ſowie
den Landräthen und den Oberbürgermeiſtern aus den be
theiligten Kreiſen über die AusſtandsBewezung abgehalten
worden Die Lage wird nach der Köln Ztg immer noch
für ernſt angeſehen die erforderlichen Maßregeln werden an
geordnet Auf 30 Zechen der genannten Bezirke ſind ins
geſammt noch 9745 Mann ausſtändig

Die Steuerkom miſſion des Abgeordnetenhauſes
hat den ihr überwieſenen S 1 des Geſetzes betr die Ver
beſſerung des Volksſchulweſens abgelehnt dagegen fürVolksſchulbauten in leiſtungsunfähigen Semenden in den

nächſten zwei Jahren je 2 Millionen aus den Ueberſchüſſen
der Einkommenſteuer bewilligt Falls im Etatsjahr 1895 96
die Ueberſchüſſe nicht zur Deckung etwaiger Mindereinnahmen
der Ergänzungsſteuer erforderlich ſind ſollen die Zinſen des
Fonds nach Beſtimmung im Etat zu Beihilfen für Volks
ſchulbauten oder zu anderweitigen Beihilfen an Schul
verbände wegen Unvermögens verwendet werden Der aus
den w angeſammelte Fonds ſelbſt fließt in die
Staatskaſſe Der freiſinnige Autrag den S 1 abzulehnen und
die Regierung aufzufordern noch in dieſer Seſſion einen Nach
tragsetat vorzulegen welcher die in dem Geſetzentwurf erfor
derten Mittel für die Volksſchule bereit ſtellen ſoll war mit
allen gegen 7 Stimmen Freiſinnige und Nationalliberale ab
gelehnt worden

Durch eine Ausführungsvorſchrift vom November 1886 zum
Lehrerpenſionsgeſetz vom 6 Juli 1885 war über die
ſetzung des penſionsanrechnungsfähigen Dienſt
einkommens der Lehrer und Lehrerinnen an
öffentlichen Volksſchulen beſtimmt worden daß e e derdamals bereits feſt angeſtellten Lehrer ſo weit ſie ſeither noch

nicht erfolgt ſei ſo lange Abſtand genommen werden könne
als nicht ſeitens der zur Aufbringung des Dienſteinkommens
der Lehrer Verpflichteten oder ſeitens der Lehrer ſelbſt be
ſondere auf Feſtſetzung des penſionsfähigen Dienſteiukommens
gerichtete Anträge bei der Regierung geſtellt werden Aus
vielfachen Beſchwerden iſt nun zu erſehen geweſen daß die im
Jahre 1886 vorgeſehene Feſtſetzung in ſehr weitem Umfangeunterlaſſen worden iſt Der Punn und der Kultusminiſter
S daher beſtimmt daß dieſe St bei jeder ſich dar
bietenden Gelegenheit iusbeſondere bei n
zur Ausführung kommen und die Feſtſetzung des Dienſt
einkommens thunlichſt bald ſpäteſtens aber in dret Jahres

überall bewirkt wird
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Uns wird re Der geſchäftsführende Ausſchuß des
Landesvereins preußiſcher Volksſchullebrer ver
öffentlicht in ſeinem Organ der Neuen Päd Zig eine Bekannt
machung worin darauf hingewieſen wird daß wenn man auch im
großen und ganzen dem Entwurfe eines Geſetzes betr die Ver
beſſerung des Volksſchnlweſens und des Dienſteinkommens der
Volksſchullehrer in Abgeordnetenkreiſen ein ungünſtiges Pro
noſtikon ſtellt immerhin von den Mitgliedern dahin zu wirken
i daß die durch den Geſetzentwurf der Volksſchule und ihren

Lehrern zugedachten Verbeſſerungen wenn nicht in der vor
eſchlagenen ſo doch in einer andern dem Landtage genehmen
orm zur Durchführung gelangen Die betr Petitionen von

denen auch die Saale Zeitung unterm 22 Dez v J berichtet
hat müßten daher er ef an ihre Adreſſe befördert werden
Durch die Tagespreſſe ſei Klarheit über die Lage der Schule und
ihrer Lehrer ſowie über die zur Abhilfe der dringendſten Noth
ſtände erforderlichen Schritte verbreitet Gerade die Belehrung
durch politiſche Zeitungen könne nicht hoch genug angeſchlagen
werden da bei den politiſchen Wahlen die r der Wähler
einerſeiis und der Kandidaten anderſeits zur Schulfrage ein um
ſo mehr u äa rke Moment bilden wird je mehr der
Wähler auf dieſem Gebiete Einſicht gewonnen habe

Jn letzter Zeit ſind Jnſtruktions Kurſe für Beamte
der Gewerbe Jnſpektion eingerichtet worden Mitlder Ab
haltung dieſer Kurſe ſoll auch in dieſem Jahre fortgefahren
werden Da in der Gewerbe Jnſpektion nach dem bereits mit
getheilten Reorganiſationsplane eine größere Zahl neuer Beamten
eintreten wird ſo wird allerdings für die Beſtreitung der Koſten
dieſer Kurſe eine größere Summe wie bisher ſich als erforderlich
berausſtellen

Wie ans den Erläuterungen zum nächſtjährigen Eiſenbahnetat
hervorgeht iſt im Jahre 1891/92 durch den Pilgerverkehr
nach Trier für die Staatseiſenbahnverwaltung eine außer
ordentliche Einnahme von rund 2,8 Millionen Mark entſtanden

Jn Erlangen wurde wegen Soldatenmißhandlungen wie
Treten auf die Zehen Stoßen mit dem Kolben gegen die Schien
beine u dergl gegen mehrere Unteroffiziere und Vice
feldwebel das Strafverfahren eingeleitet

Dresden 17 Januar Aus Anlaß der Geburt des Prinzen
Georg Ferdinand überſandten der Kaiſer Wilhelm und die

Kaiſerin An uſte Victoria der Kaiſer Franz d und die
Kaiſerin Eliſabeth ſowie zahlloſe Fürſtlichkeiten und hohe Perſön
lichkeiten darunter der Reichskanzler Graf v Caprivi an den
Prinzen Friedrich Auguſt Glückwunſchtelegramme Heute abend
fand im Opernhauſe eine Feſtvorſtellung ſtatt welcher der
König die Königin und die Königliche Familie ſowie die zur
Zeit hier anweſenden Fürſtlichkeiten beiwohnten Eröffnet wurde
die Vorſtellung durch einen von Pauline Ullrich geſprochenen
Prolog Nachdem alsdann Webers Jubelouverture zum Vortrag
gebracht war wurde die Oper Der Barbier von Sevilla auf
geführt

Berlin 17 Jan S M S Gneiſenau Kommandant
Korvetten Kapitän Stubenrauch iſt am 16 Jan in Trinidad
angekommen und beabſichtigt am 4 Febr nach Grenada Weſt
indien in See zu gehen

Ausland
Schweden und Norwegen Stockholm 17 Jan Der

Reichstag iſt heute wieder zuſammengetreten der König er
nannte den Staatsrath v Ehrenheim zum Präſidenten der erſten
Kammer und den Dr phil Herslow Chefredackeur des Syds
venska Dagbladet zum Präſidenten der zweiten Kammer Die
Thronrede wird morgen verleſen werden

Oeſterreich Ungarn Wien 17 Jan Jm Abgeordneten
hauſe wurde von der Regierung eine zwiſchen Oeſterreich
Ungarn und SchwedenNorwegen ansgetauſchte Erklärung
vorgelegt betreffend die Abänderung des Handels und
Schiffahrtsvertrages

Der Abgeordnete v Plener machte dem Klub der Linken
vertrauliche Mittheilungen über den gegenwärtigen Stand der
Verhandlungen mit der Regierung Ein endgiltiger
Beſchluß iſt der Entſcheidung des Klubs vorbehalten

Wien 17 Jan Das Reuter ſche Bureaun meldet aus
Bombay von heute der Erzherzog Franz Ferdinand von
Oeſterreich ſei dort angekommen Derſelbe werde heute abend
an Land gehen und feſtlich empfangen werden

Belgien Brüſſel 17 Jan Etwa 250 beſchäf
tigungsloſe Arbeiter welche geſtern von Gent aus zu
Fuß nach Brüſſel gekommen waren und während der Nacht in
der Maison du peuple beherbergt wurden durchzogen heute
früh gruppenweiſe unter Geſang die Straßen Acht Delegirte
derſelben wurden von dem Miniſter des Jnnern empfangen
welcher ihnen verſprach Schritte zu thun um die Jnangriffnahme
öffentlicher Arbeiten zu beſchleunigen Dann vexeinigten ſich die
Leute zu einem Zuge und bewegten ſich in der Richtung auf das
Kammergebäude die Polizei verhinderte indeſſen das weitere
Vordringen da Kundgebungen innerhalb einer gewiſſen die Re
re en de umgebenden Zone nicht ſtattfinden dürfen Nach
nterhandlung mit dem Führer der Arbeiterpartei Volders

geſtattete der Pdlizeikommiſſar einer Abordnung von 5 Arbeits
loſen ſich in das Kammergebäude zu begeben wo ſie von dem
Sekretär und zwei Mitgliedern der Kammer empfangen wurden
Die Deputation überreichte eine Petition in welcher um Arbeit
und Einführung des allgemeinen Stimmrechtes gebeten wird

ierauf wurden die Delegirten von den progreſſiſtiſchen Depu
rten empfangen welche verſprachen die Forderungen der Be

ſchäftigungsloſen zu unterſtützen Die Delegation zog ſich
an zurück zu irgend welchem Zwiſchenfalle kam es
nicht

Fraukreich Paris 17 Jan Jm heutigen Miniſter
rathe theilte der Juſtizminiſter Bourgeois den Wortlaut des
angekündigten Geſetzentwurfes mit nach dem Belei
digungen der fremden Staatsoberhäupter und der
beim Präſidenten der Republik beglaubigten diplomatiſchen
Vertreter den Zuchtpolizeigerichten zur Aburtheilung über
wieſen werden ſollen Der Geſetzentwurf iſt dann ſofort im
Senate eingebracht worden

Gegenüber anderweitigen Blättermeldungen wird von unter
richteter Seite konſtatirt daß die von dem öſterreichiſchungari
ſchen Botſchafter Grafen Hoyos in der Angelegenheit des
ausgewieſenen Korreſpondenten des Budapeſti Hirlap Seleki
bisher unternommenen Schritte nur informatoriſcher Natur
waren und an kompetenter Stelle in entgegenkommendſter Weiſe
aufgenommen wurden

Paris 17 Jan Jn der Deputirtenkammer ſteht
r Berathung der Geſetzentwurf wonach die Ausgabe der

zillets der Banque de France um 500 Millionen er
höht werden ſoll Pelletan hob mißbilligend hervor daß
die Bank ſelbſt die gegenwärtige Kriſe geſchaffen habe die Bank
gehöre großen Geldmännern welche möglicherweiſe egenwärtig
eine Operation vorbereiteten s wäre unklug den Geſetz
entwurf zu genehmigen Tirard erwiderte die Grenze der
Ausgabe von Billets ſei erreicht hieraus folge eine Beſchrän
kung für den Handel Die Bank ſei gezwungen die Gold
reſerve welche das Unterpfand Frankreichs für ſeine Sicher
heit ſei anzugreifen Hieranf wurde der Geſetzentwurf mit

n
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347 gegen 118 Stimmen angenommen Dann nahm die
Kammer mit 226 gegen 217 Stimmen den Zuſatzartikel
zu dem Geſetzentwurfe über die Ausgabe von Billets der
Banque de France an Danach ſoll der Goldvorrath der
Bank niemals weniger als 13 Milliarden betragen

Paris 17 Jan Der Senat nahm vor dem Schluſſe
der Sitzung den Bericht Trarieux entgegen in welchem dieAnnahme der von dem Juſtizminfſter Bonrgeois eingebrachten

Novelle zum Preßgeſetz empfohlen wird Die Dring
e wurde beſchloſſen und die Berathung auf Donnerstag

feſtgeſetzt

er Deputirte Deloncle beantragte dem Zuſatzartikel zu
dem Geſetzentwurfe über die Ausgabe von Billets der Banque
de France die Beſtimmung anzufügen daß die Banque de
France verpflichtet ſein ſolle die von ihr ausgegebenen Billets
an ihren Kaſſen auf Sicht einzulöſen Die Kammer lehnte
den Antrag ab und verwarf ſodann unter Umſtoßung des
vorher erfolgten Beſchluſſes auch den Zuſatzartikel
Rive de Gier 17 Jan Die Arbeiter ſämmtlicher

Etabliſſements zur Aufbereitung der Metalle 1800 an der
Zahl ſind ausſtändig geworden weil die Arbeitgeber die
Bildung eines ſchiedsgerichtlichen Ausſchuſſes der alle entſtehenden
Zwiſtigkeiten regeln ſollte abgelehnt haben

Jtalien Rom 17 Jan Bei dem geſtern früh abgehaltenen
geheimen Konſiſtorium ernannte der Papſt zu Kardinälen
die Monſignori Perſico Sekretär der Propaganda Mocenni
Unterſtaatsſekretär Di Pietro Nuntius in Madrid Galimberti
Nuntius in Wien Malagola Erzbiſchof Fermo Guarino Erz
biſchof von Meſſina Thomas Erzbiſchof von Rouen Meignan
Erzbiſchof von Tours Krementz Erzbiſchof von Köln Kopp
Fürſt Erzbiſchof von Breslau Vaszary Primas von Ungarn
Sanuz y Fores Erzbiſchof von Sevilla Vaughan Erzbiſchof von
Weſtminſter und Longue Primas von Jrland

Rußland Petersburg 17 Jan Dem Emir von
Buch ära welcher hier eingetroffen iſt ſind die Brillant
Jnſignien zu dem Alexander Newski Orden verliehen worden
Der Emir empfing gleichzeitig ein Handſchreiben des
Kaiſers in welchem ſeiner Verdienſte um die Erhaltung
guter Beziehungen der Bucharen zu Rußland
gedacht wird Der Emir wird in dem Handſchreiben mit
Durchlaucht angeredet wodurch die Frage wegen der

Titulation deſſelben erledigt iſt Der Kaiſer und die
Kaiſerin empfingen geſtern den Emir mit ſeinem Sohne und
Gefolge und nahmen die Geſchenke entgegen welche der Emir
orientaliſcher Sitte gemäß den Majeſtäten dargebracht hat

Der Regierungsbote veröffentlicht die Antwort des Kaiſers
auf die Neujahrsglückwünſche der Stadt Moskau Jn derſelben
heißt es Möge Gott unſer Gebet erhören daß dieſes Jahr
ein de des Friedens und des Wohlergehens Rußlands
werde

Egypten Nach einem Telegramm des Reuter ſchen
Bureaus aus Kairo ſtattete der engliſche Geſandte Cromer
dem Khedive einen Beſuch ab bei welchem er erklärte
England erwarte bei allen wichtigen Schritten des Khedive
namentlich bei einem Miniſterwechſel zu Rathe gezogen zu
werden Die engliſche Regierung könne die Ernennung
Fakhris zum Premierminiſter abſolut nicht gutheißen da die
ſelbe als durchaus nicht wünſchenswerth erachtet werde
Cromer werde den Khedive nochmals beſuchen Der
Khedive konferirte darauf geſtern nachmittag mit den
frühern Staatsminiſtern Riaz und Nubar Paſcha Man
glaubt daß weder Rußland noch Frankreich dem Khedive ihre
Unterſtützung gewährten oder verſprochen haben Die Auf
regung in Kairo und den Provinzen dauert fort

Marokko Das Reuter ſche Burean meldet ans Tanger
der engliſche Geſchäftsträger Elliot habe von dem marroka
niſchen Hofe die Zuſicherung erhalten daß der Mörder des
engliſchen Unterthanen Trinidad ins Gefängniß abgeführt ſei
und daß eine gen von 5000 Dollars gezahlt werden
würde Die Ankunft des Couriers welcher die Antwort des
marokkaniſchen Hofes überbrachte ſei durch den ſchlechten Zu
ſtand der Wege verzögert worden

Nordamerika Das Reuter ſche Buregu verbreitet ein
Telegramm des New York Herald aus Kingſton wonach
ein Aufſtand gegen den Präſidenten von Haiti Hip
polyte ausgebrochen ſei Es ſeien Truppen nach zwei aufs
ſtändiſchen Dörfern geſandt worden Jn Port au Prince
herrſche eine Panik Es ſeien daſelbſt Barrikaden errichtet
worden Bei den daſelbſt am Sonnabend ſtattgehabten Wahlen
hätten die Truppen die Wähler gezwungen für die Freundeund Verwandten des Präſidenten Shpolyte zu ſtimmen Der

Aufſtand gewinne an Umfang

Pauama Prozeßz
Paris 17 Januar

Die Gerichtsverhandlung in der Panama Angelegenheit wurde
heute mittag 122 Uhr eröffnet Der Zudrang des Publikums
war ein weniger zahlreicher

Der Generalſtaatsanwalt Ran begann ſein Plaidoyer in welchem er betonte daß die Angeklagten ihre Unſchuld ntcht zu be
weiſen vermochten er ſehe ſich daher veranlaßt gegen alle
Angeklagten Ferdinand von Leſſeps einbegriffen trotz ihres
frühern Ruhmes ein ſie entehrendes Urtheil nämlich die Ver
urtheilung zu beantragen Der Generalſtaatsanwalt erhob
gegen Ferdinand von Leſſeps den Vorwurf daß er ſeit Beginn
des PanamaUnternehmens mit dem Gelde der Geſellſchaft ver
ſchwenderiſch umgegangen ſei und daß er betrügeriſche Machen
ſchaften angewandt habe um zur Zeichnung von Obligationen zu
verlocken Ferner wies der Generalſtaatsanwalt darauf hin daß
m r Geſellſchaftsfonds 600 Millionen Francs vergendet wor
en ſeien

Jm weitern Verlaufe ſeines Plaidoyers hob der Generalſtaats
anwalt hervor daß für die Verwaltung der Panama Geſellſchaft
bedeutende Summen aufgewendet ſeien daß die Unternehmer und
di i enorme Vortheile aus den Geſchäften gezogen
hätten Die Abmachungen Eiffel s mit der Geſellſchaft hätten
allgemeine Ueberraſchung hervorgerufen Schließlich ſprach der
Generalſtaatsanwalt von den unter dem Namen Koſten für die
Veröffentlichungen verborgenen Summen

Hierauf wurde die weitere Verhandlung auf morgen vertagt

Halle und AUmgegend
Halle 18 Jan

Wie wir bereits in unſerer geſtrigen Abendnummer mit
getheilt haben handelt es ſich bei den in der Provinzial

Jrrenanſtalt Nietleben eingetretenen Er krankungen
und Todesfällen nur um BPrechdurchfall der allerdings
mit einer ziemlich bedeutenden Hefligkeit aufgelreten iſt Sämmit

liche bis geſtern abend durch Herrn Prof Dr Renk im hieſigen
Hygieniſchen Jnſtitute ansgeführten Unterſuchungen haben nur
den Brechdurchfall Bacillus feſtgeſtellt Es iſt daher
durchaus keine Veranlaſſung zu Beſorgniſſen in weitern Kreiſen
vorhanden Berichtigen wollen wir ſchließlich auch noch daß
nicht wie zuerſt gemeldet 18 Erkrankungen und 7 Todesfälle
infolge Brechdurchfalls ſtattgefunden haben ſondern daß dieſer
Urſache nur 14 Erkrankungen und 6 Todesfälle zuzurechnen ſind
während die übrigen Fälle mit ganz andern von der Brech
durchfall Epidemie unabhängigen Krankheitserſcheinungen in
Verbindung zu bringen ſind Neue Erkrankungen ſind glück
licherweiſe inzwiſchen nicht eingetreten
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Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
P Jena 17 Jan Hr Profeſſor Thon wird dem Rufe

an das Reichs gericht nicht Folge geben Die Berufung
des Prof Reiſchle aus Gießen in die Stelle des Profeſſors
Lipſius ſcheint wieder unſicher geworden zu ſein Doch wird
viel beſprochen daß die Staatsregierung die von der theologiſchen
Fakultät gemachten Vorſchläge übergehen zu wollen ſcheint

Gerichtsverhandlungen
Halle 18 Jan Jn geſtriger Schöffengerichtsſitzung

kam ein Fall von Gewerbevergehen zur Verhandlung die
Sonntagsruhe im Handelsgewerbe betreffend wie ſolche
nach dem Geſetze vom 1 Juni 1891 Gewerbeordnungs Novelle
angeordnet iſt Dies Geſetz iſt bekanntlich am 1 Juli 1892 in
Kraft getreten Kaufmann Joſef Schmuckler hier hatte
Sonntag den 16 Okt v J während der Sperrzeit einige ſeiner
Gehilfinnen beſchäftigt worauf er einen polizeilichen Strafbefehl
erhielt Er erhob hiergegen Einſpruch und trug auf richterliche
Entſcheidung an Der Angeklagte verſuchte ſich mit dem Einwande
zu entſchuldigen nicht gewußt zu haben daß die Beſchäftigung von
Gehilfinnen zu fraglicher Zeit unter erwähnte Beſtimmungen gehöre
Der Staatsanwalt beantragte 50 M Geldſtrafe oder 5 Tage
Haft Gehilfinnen in erwähntem Geſchäfte ſeien Arbeiterinnen
im Sinne des Geſetzes und alſo der Sonntagsruhe unterworfen
Auf 30 M Geldſtrafe oder 6 Tage Haft wurde erkannt Un
kenntniß von Geſetzesbeſtimmungen entſchuldigt nicht Bemerkens
werth für Hausfrauen war ein Fall eines Vergehens gegen
das Nahrungsmittelgeſetz vom 14 Mai 1879 wobei es
ſich um Verfälſchung von Zimmt geſtoßen oder gemahlen
handelte Angeklagt war der Kaufmann Eduard Albrecht Gott
ſchalk hier Es wurde demſelben zur Laſt gelegt im Oktober
v J gemahlenen Zimmt durch Zuſatz von gemahlenem Zwie
back verfälſcht zu haben und zwar zum Zwecke der Täuſchung
im Handel und Verkehr Der Angeklagte räumte ein ſolche
Vermiſchung vorgenommen zu haben wozu ihn Beſchwerden ſeiner
Kunden bewogen hätten Mehrere derſelben die Zimmt bei ihm
kauften hätten ihm erklärt Der iſt zu ſtark als Gewürz Da
habe er r und her geſonnen dieſer Stärke abzuhelfen worauf
er mit ſeiner Frau darüber geſprochen habe Einen Vermögens
vortheil habe er nicht beabſichtigt im ganzen ſei es ein halbes
Pfund Zimmt geweſen das anf angedeutete Weiſe vermiſcht
worden wäre Bedeuütet wurde dem Angeklagten daß im
Nahrungsmittelgeſetz von Vermögensvortheil gar nicht die Rede
ſei dies Geſetz verbiete eben Verfälſchung von Nahrungs und
Genußmitteln Kommt beabſichtigter Vermögensvortheil ins
Spiel ſo wird Anklage wegen Betrugs erhoben Nach dem Guts
achten des Sachverſtändigen war die Verfälſchung jenes Zimmts
mit Gries in gebräuntem Zuſtande bewirkt das erſchien jedoch
gleichgiltig denn Verfälſchung bleibt es ob Zwieback oder
Gries verwendet wird Uebrigens war der Zuſatz vorliegenden
Falles ziemlich erheblich geweſen Dem Strafantrage gemäß

t die Strafe auf 20 M oder 4 Tage Gefängniß feſt
geſetzt

eiligenſtadt 17 Jan Gegen den Redacteur der
Eichsfeldia, Andreas Künemund ſtand am Sonnabend

Verhandlungstermin an wegen Beleidigung des Staats
ſekretärs Dr von Stephan und der Reichspoſt
verwaltung Die Beleidigung ſollte in einer Kritik liegen
welche die Sammlungen für die von der Cholera betroffenen
Beamten in Hamburg bei den Beamten und Unterbeamten der
Reichspoſtverwaltung erfahren hatten Jn der Verhandlung
betonte der Staatsanwalt auf Grund eines Schreibens
des Herrn v Stephan wiederholt daß die Poſtverwaltung vor
und auch ohne Sammlungen genügend für die von Cholera be
troffenen Beamten geſorgt habe Die Staatsanwaltſchaft be
antragte 300 M Geltldſtrafe der Gerichtshof erkannte auf
30 M

Provinzial Nachrichten
Torgan 17 Jan Orig Mitth Nachdem ſeit geſtern auch

hier das Treibeis der Elbe zum Stehen gekommen
iſt nunmehr die ganze Länge des Stromes von Hamburg bis
nach Böhmen hinein mit eſnem Eispanzer bedeckt Auch von
hier werden deutſche Aufſatzhefte aus der höhern Mädchen
ſchule in der preußiſchen Schuiabtheilung auf der Welt
ausſtellung zu Chicago vertreten ſein Unter Bezugnahme
auf meine neuliche Mittheilung über die bevorſtehende Ueber
gabe des von der Feſtungsbehörde abzutretendenTheiles des bisherigen Feſtungsgeländes an die
Stadt kann ich heute ergänzend mittheilen daß die Uebergabe
durch Bevollmächtigte des Kriegsminiſteriums nunmehr thatſäch
lich erfolgt iſt Die grundbuchamtliche Auflaſſung erfolgt wenndie Germeſſungarbeiten beendet ſein werden

Eisleben Am 7 d abends ſind im Gleiſe der
ewerkſchaftlichen Bergwerksbahn in unmittelbarerRohe der Halde des 31 Lichtloch bei Kloſtermannsfeld 2Dynamit

patronen gefunden worden die vermuthlich von Verbrecher
hand in einen gepflaſterten Ueberwege dicht neben der Schiene
eingelegt ſind Die OberBerg und Hütten Direktion ſetzt 100
M Belohnung auf Ermittelung des Thäters aus

Suhl 17 Jan Orig Mitth Seit 2 Dez iſt die Schlitten
bahn hier firm Der trockene und loſe Schnee liegt durch
ſchnittlich 1 Fuß hoch Das hier ſchon ſeit anfang Dezember
eingebrachte Eis iſt bis 14 Zoll ſtark klar und rein wie
Kryſtall Die kälteſten Tage waren der 12 Jan mit 26 und
der geſtrige 16 Jan mit 309 Celſius Der Sturm vom Sonn
tag vormittag hat viele Zuſammenwehungen herbeigeführt
ſodaß zahlreiche Arbeiter zur Freihaltung der Bahn aufgeboten
werden mußten Da der Schnee noch ohne Eiskruſte iſt leidet
das Wild in Revieren ohne Fütterung noch keine Noth

ittenberg 17 Jan Orig Mitth Jn der vergangenennach terten a der Artillerielieutenant Kühne durch
einen Piſtolenſchuß eine überall beliebte Perſönlichkeit
und hoffnungsvoller Hffizier hatte ſich auf einer Urlaubsreiſe
durch einen Fall im Geſicht verletzt Er hat die Verletzung nach
der Rückkehr wohl nicht beſonders beachtet und es bildete ſich aus
derſelben unter dem Einfluſſe der Kälte die Kopfroſe mit heftigem
Fieber aus und in letzterem ohne Aufſicht gelaſſen hat er ſeinem
jungen Leben ein gewaltſames Ende gemacht

Staßfurt 17 Jan Orxig Mitth Die Stabtverord
nekenverſammlung wählte in ihrer erſten Sitzung heute
ihren langjährigen Vorſitzenden Ehrenbürger OekonomierathBenn eLe als ſolchen wieder ebenſo wurde als Stellvertreter

des Vorſitzenden Oberbergrath Schreiber wiedergewähit
Mit der Jnangriffnahme von Nothſtandsarbeiten erklärt

ch die Verſammlun dere ebenſo mit dem Stunden
ohne von 20 ſo on angeblich 240 Arbeitsloſen waren geſtern

20 zur Arbeit angetreten r

17 Jan



Erfurt 17 Jan Orig Mitth Auf Anxegung vom Vor
ſtande des Thüringiſchen Vereins für Geflügelzucht und Vogel
ſchatz hat das Königliche Eiſenbahn Betriebsamt Erfurt
dem Vereine geſtattet im kommenden Frühjahre die Eiſenbahn
Böſchungen mit Sonnenblumen Samen beſäen zu
laſſen Die Pflanzen ſollen im Winter über ſtehen bleiben damit
die Körner den Vögeln zur Nahrung dienen Das Einſäen beſorgen
die Bahnwärter auf Koſten des Vereins

Zörbig 16 Jan Drig Mitth, Geſtern abend veranſtaltete
der hieſige Kirchenchor ſein ſth alljährlich wiederholendes

inter Konzert unter der bewährten Leitung des Herrn
Kantor Mahn Der Aufführungsplan war ein ſehr reich
haltiger Die zahlreich verſammelten Zuhörer ſpendeten den faſt
durchgängig recht gelungenen Vorträgen reichen Beifall Am
Sonnabend früh wurde die zwiſchen Löberitz und Rödgen ver
kehrende Botenfrau in der Nähe von Löberitz faſt gänzlich
erſtarrt in tiefem Schnee aufgefunden doch kam noch zur
rechten Zeit Hilfe

Halberſtadt 17 Jan Orxig Mitth Der hieſige Bürger
ützen verein hat in ſeiner geſtrigen Hauptverſammlung

beſchloſſen zur Jubelfeier des 350 jährigen Beſtehens
des Vereins in den Tagen vom 28 bis 31 Mai ein Feſt
ſchießen zu veranſtalten An alle deutſchen Schützen ſollen
Einladungen ergehen Das Ehrenpräſidium hat Herr Ober
bürgermeiſter Bödcher übernommen Für Sonntag den
28 Mai iſt u a ein großer Feſtzug geplant Das Feſt
programm iſt ein umfang und abwechſelungsreiches Für die
Schützen werden zehn Zugſcheiben auf 175 Meter Enlfernung
aufgeſtellt und zwar zwei Jubiläums Ehrenſcheiben zwei Silberen zwei Meiſterſcheiben drei Punktſcheiben und eine Probir

cheibe

Aus der Altmark 16 Jan Orig Mitth Der Jäger
L Meyer vom Forſthauſe Zollhaus bei Fallersleben iſt vom
Auswärtigen Amte als Steuerbeamter für Oſtafrika an
genommen worden Derſelbe reiſt am 18 Jan von Neapel nach

Dar es Salaam ab Mehyer iſt auf zwei Jahre verpflichtet hat
freie Fahrt hin und zurück und jährlich 3600 M Gehalt

Bitterfeld 16 Jan Orig Mitth Der hieſige Spar
und Vorſchuß Verein eingetr Genoſſenſchaft mit unbeſchr
Haftpflicht hat 1892 gleich 7584 51 M Gewinn erzielt aus dem
eine Dividende von 7 Proz vertheilt werden ſoll Beim Ab
ſchluſſe für das verwichene Jahr hatte der Verein 68,895 36 M
Mitglieder Guthaben 10,043 20 M Reſervefonds 4064 57 M
Delcrederefonds 261,334 98 M Spareinlagen 12,545 14 M
Kaſſenbeſtand 202,090 45 M Wechſel und Vorſchuß Beſtand
126,233 20 M Konto Korrent Forderungen und 17,903 37 M
EffektenBeſtand

Sondershauſen 17 Jan Orig Mitth Der Fürſt nebſt
Gemahlin ſind geſtern nachmittag mit Sonderzug von Deſſau
hierher zurückgekehrt Nach dem Berichte unſeres Meteorologen
Prof Dr Töpfer iſt das vergangene Jahr das trockenſte
unter den letzten 32 Jahren geweſen und hat mit ſeinem Geſammt
niederſchlage von 328,2 mm ſelbſt 1874 übertroffen das bisher
die geringſte Regenmenge nämlich 387 mw aufwies Die größte
innerhalb 24 Stunden gefallene Menge betrug nur 13,1 mm gegen
35 im langjährigen Durchſchnitt Vollkommen heitere
Tage wurden 29 ganz trübe 142 gezählt an 22 Tagen
wurde dichter Nebel beobachtet im November allein neun
mal Das Thermometer erreichte ſeinen tiefſten Stand am
22 Jan mit 18,5 5 ſeinen höchſten am 17 Aung wo es unter
dem aus Weſten wehenden Gluthwinde bis auf 35,3 0 ſtieg Jm
ganzen Jahre wurden 38 Sommertage mit einer Temperakur
von 25 und darüber verzeichnet denen 120 Froſttage gegen
überſtehen An 52 Tagen fiel Schnee Graupeln wurden
drei mal und einmal Mitte Auguſt ganz kurz dauernder
Hagel beobachtet Der abſolut höchſte Barometerſtand
7587 fiel auf den 18 März der abſolut tiefſte 722,9 anf den3 Februar Die Zahl der Gewittker betrug 25 nur neun mal
waren es Nahgewitter keines aber war von beſonderer Stärke
Die vorwaltende Windrichtung war wie das für ganz Mittel
deutſchland die Regel iſt die weſtliche

Koburg 17 Jan Der Herzog und die Herzogin von
Edinburg ſind mit ihren drei jüngſten Töchtern heute hier
eingetroffen

Jeng 17 Jan Orig Mitth Heute wurde unter zahlreicher
Betheiligung der bisher älteſte Bürger Jenas Kommerzienrath
Gerſtung beerdigt Derſelbe war 1801 in Dermbach als Sohn
des dortigen Bürgermeiſters geboren Lebhaft hatten ſich ihm
die Ereigniſſe während der Befreiungskriege eingeprägt
Er erzählte noch gern davon Bis zuletzt erfreute er ſich der
vollen Fru des Geiſtes und bis vor kurzem war er auch
körperlich noch ziemlich rüſtig

Vermiſchtes
Der 18 Jannar iſt für die Geſchichte Preußens und des

r ein Tag reicher und wichtiger Erinnerungen
Finer der erſten geſchichtlich berühmten Hohenzollern der junge
Graf Zolre und Burggraf von Nürnberg hatte am is Jannar
1170 auf dem Reichstag zu Regensburg den Muth ſeine Stimme
geh die Uebergriffe Heinrich des Löwen zu erheben und für
es Reiches Einheit und Kraft einzutreten eine Einheit die erſt

700 Jahre ſpäter an demſelben Tage zur Wahrheit wurde
Der Kurfürſt Friedrich III von Brandenburg ſetzt ſich am
18 Januar 1701 in Königsberg als Friedrich J die preußiſche
Königskrone aufs Haupt und ſtiftet den Orden zum Schwarzen
Adler Friedrich Wilhelm III geht 1813 von Berlin nach
Breslau und thut damit den erſten öffentlichen Schritt gegen die
Gewaltherrſchaft Napoleons Ein Jahr ſpäter am 18 Januar

1314 zieht Blücher in das von ihm eroberte Nanch ein und
feiert dort mit ſeinen Corps das Krönungsfeſt 1861 ver
weigert die däniſche Regierung dem verbündeten Preußen und
Oeſterreich die geforderte Aufhebung der däniſchſchleswigſchen
Mir und beſchwört damit den Krieg der Preußen um eine
blühendes Provinz vergrößerte aber auch die Urſache zu dem
Kriege mit Oeſterreich 1866 wurde Am 18 Januar 1871 wird
König Wilhelm im alten Königsſchloſſe zu Verſailles auf fran
zöſiſchem Boden und angeſichts von Paris zum deutſchen Kaiſer
proklamirt Und während in Verſailles die jubelnden Fanfaren
ſchmettern treten die Franzoſen unter Bourbaki nach dreitägiger
Schlacht in der ſie 15,000 Gefangene 2 Fahnen 28 Kanonen
und Mitrailleuſen und eine Menge Wagen und Waffen verloren
den Rückzug an während gleichzeitig Prinz Friedrich Karl in
Tours einrückt und General von Goeben die franzöſiſche Nord
armee auf St Quentin zurückwirft wobei er ihr 4000 Gefangene
und zwei Geſchütze abnimmt

Ludwig Pietſch der in weiteſten Kreiſen bekannte Schrift
ſteller der erſt vor kurzem ſeinen 70 Geburtstag feierte iſt von
einem perten Unfall betroffen worden Die Poſt be
richtet darüber Wie erſt jetzt bekannt wird beſuchte P am drit
ten Weihnachtsfeiertage die Familie der Kommerzienräthin Cahn
heim in Moabit Er betrat in Abweſenheit der Herrin ein Zim
mer in dem eine ſonſt e ihm nicht fremde Dogge lag
und ſpielte mit dem Hunde bis die Frau Kommerzienräthin ein
trat Pietſch erhob ſich und ſtreckte der Dame die Hand zum
Gruße e gn Dieſe Bewegung muß das Thier mißverſtanden
aben es biß ihn zweimal in die rechte Seite zerſleiſchte dann
en rechten Oberarm und biß ſich dabei derart feſt daß es trotz

vieler Schläge nicht möglich war den wüthenden Hund loszu
machen Zum Glück verlor die Frau Kommerzienräthin die
Geiſtesgegenwart nicht griff zu einem Revolver und tödtete das
am Arme hängende Thier durch einen wohlgezielten Schuß
Der Kiefer des Hundes mußte gewgltom aufgebrochen und vondem zerfleiſchten Arme entfern werden Kieſch fiel infolge
des ſtarken Vlutverluſtes und des Schreckens in Ohnmacht und

mußte in ſeine Wohnung gebracht werden Er hat bis zum
heutigen Tage ſeine Thätigkeit nicht wieder aufnehmen können

Die Haberfeldtreiben, jene alten bayriſchen Volksgerichte
haben in letzter Zeit wiederholt von ſich reden gemacht nachdem
es jahrelang davon ganz ſtill geweſen war Jn eine ſeltſame
Beleuchtung wird dieſes Wiederauftauchen der Haberer durch
eine Mittheilung des Münch Fremdenbl gerückt Wer ſind die
Haberer bezw Veranſtalter der Haberfeldtreiben wer die
Redigirer ihrer Schand Pamphlete Dem Ton und Stile nach
ſind dieſe Plakate keine Erzeugniſſe von Bauernburſchen ſondern
ſind vielmehr ganz anderswo zu ſuchen nämlich größtentheils inMünchen und zwar in der Perſon von ſweiſelhaften Sommer
friſchlern Bergfexen Sonntagsjägern von Leuten ohne Beruf
welche ſich im Sommer und Herbſte auf dem Lande aufhalten
alle dortigen Vorkommniſſe Verlenmdungen üble Nachreden uſw
der Landbewohner ausforſchen dieſelben nach dem Maßſtabe der
großſtädtiſchen Verworfenheit und Schlechtigkeit in Knittelverſe
kleiden ſich dann mit dem Abſchaume der ländlichen Bevölkerung
ins Einvernehmen ſetzen nd auf dieſe Weiſe kommen dann ſolche
Schandthaten zu Stande Früher wurden die Haberfeldtreiben nicht
in dem frechen Stile und Tone gehalten weil es lauter Land
bewohner waren Jetzt inſceniren halbſtudirte und verbummelte
Städter die Haberfeldtreiben in der Weiſe daß dieſelben in
Trupps per Bahn in eine annähernde Station des beabſichtigten
und verabredeten Halbfeldtreibens fahren wo dann auf der aus
gemachten Stelle die ländlichen Haberer ihre Dirigenten die
Haberfeld meiſter im Frack erwarten Nach Beendigung
verſchwinden die ländlichen Theilnehmer im Dunkel der Nacht
während die ſtädtiſchen Haberer oft einige Stunden weit auf eine
entfernte oder gar entgegengeſetzte Station gehen oder eine weitere
Tour machen um dann gemüthlich nach München zu fahren ſich
über die Hetz freuend die ſie gemacht haben auf Koſten und
Namen der Landbevölkerung und zum Aerger der ihnen ver
haßten Geiſtlichen Dieſe ſtädtiſchen Haberer werden von keiner
Gendarmerie oder ſonſtigen Patronille kontrollirt auch um die
kritiſche Zeit nicht denn ſie ſind ja Münchner, die nur Land
partieen machen und kein Menſch vermuthet in ihnen Haberer
Wären nicht ſolche Herren im Spiele nie wäre es möglich daß
ein Bauernburſche ſolche Plakate drucken laſſen könnte ohne Ge
fahr zu laufen denuncirt zu werden

Görlitzer Nuhmeshallen Lotterie Hauptgewinn 20,000 M
fiel auf Nummer 73,902 Ser II 300 M auf Nr 251,488
Ser IV je 2000 M auf Nr 87,327 Ser II Nr 126,741 Ser
1000 M Nr 87,004 Ser V

Schuee und Froſt Nach einer Meldung aus Wiesbaden
ſteht das Rheineis von der Loreley bis nach Mainz feſt
Bei Königgrätz Böhmen wurde eine 16 Perſonen ſtarke
fahrende Zigeunerfamilie erfroren aufgefunden Die
brüſſeler Lootſenbehörde beſchloß wegen der Eisanhäufungen
im Hafen daß nur eiſerne Dampfſchiffe mit wenigerals 21 Fuß Tiefgang den Fluß herauffahren dürfen

Eine Schaar franzöſiſcher Arbeiter die am Sonntag einen
Ausflug über die Pyrenäen nach Jrun unternahm wurde
nach einem Telegramm der M aus San Sebaſtian von
einem Schneeſturm überraſcht und eingeſchneit Acht Arbeiter
ſind erfroren ſieben andere wurden ins Spital geſchafft

Einem Bericht aus New York zufolge fährt der anhältend
ſtarke Froſt fort die Schiffahrt ernſtlich zu gefährden Jm Hafen
von New York ſelbſt geht der Verkehr trotz ungeheurer Mengen
Treibeiſes faſt wie gewöhnlich von ſtatten aber anders ſteht es
draußen Nach Berichten aus Sandy Hook iſt die See ſoweit
das Auge reichen kann mit Treibeis bedeckt ebenſo bei der weſt
lichen Einfahrt in den Sund von Long Jsland Bei Sandy im
Kanal von Gedney hat das Treibeis das ganze Syſtem der
elektriſchen Hafenbeleuchtung zerſtört ſo daß die Leuchtthürme
ohne Licht geblieben ſind Man hofft ſie jedoch bald wieder in
Stand ſetzen zu können Segelſchiffe ſind daher nicht im Stande
ans Land herauzukommen Jn Charieſton Knoxville Naſhville
und anderswo ſoll eine ſeit Menſchengedenken nicht vorgekommene
Kälte herrſchen

Cholera Dem Kaiſerlichen Geſundheitsamte ſind vom 16 bis
17 Januar mittags aus Hamburg 2 Erkrankungen gemeldet
worden es handelt ſich anderweiten Nachrichten zufolge um
zwei Neger des Dampfers Gretchen Bohlen Der hambürger
Bürgerſchaft iſt ein Antrag des Sengates auf Nachbewilligung
von 2,300,000 M für eine centrale Sandfiltration zugegangen
da die urſprünglich dafür bewilligten 6,725,000 Mark nicht
ausreichen

Zum Unfall der Spree Zwiſchen dem Norddeutſchen
Lloyd und der Rhederei des Dampfers Lake Huron iſt ein
Abkommen dahin getroffen worden daß der Lloyd für das
Schleppen der Spree deren Schaft unterwegs gebrochen war
12,000 Pfund zahlt

Zum Simplon Durchſtich Am Montag abend ſo be
richtet ein Telegramm aus Genf machte der Ingenieur
Chappuis in Gegenwart der Vertreter der hieſigen Bankhäuſer
eingehende Mittheilungen über das Projekt des Lauſanner
Bankiers Maſſon betr den SimplonDurchſtich Die Bahn würde
nach dem Syſtem Riggenbach als Zahnradbahn ausgeführt
werden unter Benutzung vön Elektrizität als Triebkraft ſtatt des
Dampfes die Koſten würden ſich auf 40 Millionen Fres be
laufen die Ausführung würde 4 Jahre in Anſpruch nehmen
Das Projekt wurde ſehr günſtig aufge nommen Wie verlautet
würden die Genfer Bankiers welche zuſammen 100,000 Stück
JuraSimplonAktien beſitzen einen größern Theil des Kapitals
zeichnen

Selbſtmord Das Mitglied des öſterreichiſchen Herrenhauſes
Graf Johann Kraſicki der bereits im vergangenen November
einen Selbſtmordverſuch unternommen hatte ſtürzte ſich am
Montag in Wien vom dritten Stockwerk des Hotels worin er
wohnte in den Hofraum und blieb ſofort todt Die That iſt an
ſcheinend in einem Anfalle von Jrrſinn erfolgt
Poſträuber Laut einem Telegramm aus Budapeſt raubte

eine gut organiſirte Räuberbande die Poſtämter Dolova und
Mranorak aus Alles bagre Geld und alle Werthſachen
wurden geſtohlen Mehrere Züge Gendarmerie verfolgen die
Räuber
Ueber das Eiſenbahn Unglück am Kongo das vor einigen

Wochen ſchon einmal erwähnkt wurde berichtet die Times jetzt
Näheres Das Unglück ereignete ſich zwiſchen Matadi und Am
poſe Der Bahnzug mit Europäern und Eingeborenen beſetzt
ſtieß mit einem Dynamittransportzuge welcher 154 Kiſten Dyna
mit und 82 Tonnen Pulver enthielt zuſammen Die Wagen
wurden vollſtändig zerſtört Die Leichname ſind größtentheils in
Stücke zerriſſen Der einzige anweſende Arzt wurde W ver
wundet vier Europäer und 46 Schwarze ſind todt die Zahl der
Verwundeten fehlt

Fernſprech Nachrichten

Berlin 18 Jan, vorm 7/ Uhr
Wien Der Gemeinderath beſchloß Zeitungsmeldungen

zufolge einſtimmig den Papſt anläßlich ſeines Biſchofsjubiläums
zu beglückwünſchen

Brüſſel Der Stadtrath beſchloß einer Meldung der Voſſ
Ztg zufolge ein Referendum über die Frage zu ver
anſtalten ob das allgemeine Stimmrecht eingeführt
werden ſoll

Letzte Telegramme

Stockholm 18 Jan Die Schwediſche MediziniſcheGeſellſchaft hat von auswärtigen Gelehrten die Ventſchen

Virchow von Helmholtz Du Bois Reymond Köl

h e 5 h h

London 18 Jan Die Königin Viktoria wird bei
der Feier der Vermählung der Prinzeſſin Margarethe durch
den Herzog von Edinburg vertreten werden Auch der
Herzog und die Herzogin von Connaught nehmen an den Ver
mählungsfeierlichkeiten theil

Wafſhington 17 Jan Jn der heutigen Sitzung des
Senates überreichte Sherman im Namen der Finanz
kommiſſion einen Bericht zu Gunſten der Bill betreffend die
Suspendirung der Silberankäufe vom 1 Jan 1894
ab und betreffend die den Nationalbanken zu ertheilende Er
mächtigung Billets bis zum Betrage der bei denſelben depo
nirten Obligationen auszugeben Die Bill wurde auf die
Tagesordnung geſetzt

Meteorologiſche Station zu Halle
17 Jan 9 U ab 18 Jan 7 U mg

Barcmeter Millimeter 736,1 759 6Thermometer Celſins 15 0 175Rel Feuchllgkelt 91 95und NW 1 S 1Witkerungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchland
Bei der gegenwärtigen Luftdruckvertheilung welche über Jrland

und Finkand Druckmaxima zeigt ſcheint eine merkliche Abnahme
der Kälte Zunahme der Temperatur z Z noch ausgeſchloſſen
doch ſind auch große Schneefälle dabei kaum zu erwarten

nangeis und Verkcehrs Nachrichten

Berliner Holzcom ptoir Aktiengesellschaft Petersburg
17 Jan Das Minister Komitee hat heute dem Berliner Holz
eom ptoir Aktiengesellschaft die Konzession ertheilt in Russland
mit Ausschluss Polens Geschäfte zu betreiben

Hamburgiseche Staatsanleihe Hamburg 17 JanBei der heutigen Submission auf 50 Millionen 3prozentiger Ham
burzischer Staatsanleihe erhielt die Gruppe der Sord deutschen
Bank den Zuschlag zum Kurse von 96,30 Die Gruppe der Ham
burgischen Commerz und Diskontobank hatte 86,13
geboten

Dividen den Die Verwaltung der A G Böhmisehes
Brauhaus schlägt 12 Proz Dividende wie für das Vorjahr vor

Rom 17 Jan abends Telegr Der Riforma zufolge plant
die Regierung die Gründung einer Römischen Diskonto
bank im Interesse des Kleinhandels

Zahlungseinstell ungen Wien 17 Jan Die Wirk
waarenfirma Milhofer Reinfeld in Budapest ist mit 150,000 f
Passiven insolvent

Eisenbahn Finnahmen, Luzern 17 Jan ſOffiziell Pie
Betriebseinnahmen der Gotthardbabhbn betrugen im Dez 1,045,000
1891 1,015,000 Fres die Betriebsausgaben 760,000 189 730,000 Fres

Demnach Ueberschuss im Dez 1892 285,000 im Dez 1891 285,000 Fres
Wien 17 Jan Die Roh Einnahmen der Orienthahnen be

trugen in der 51 Woche vom 16 bis 22 Dez 20,518 71 Fres Zu
nahme gegen das Vorjahr 15,236 57 Fres Seit Beginn des Betriebs
jahres vom 1 Jan bis 22 Dez betrugen die Roh Einnahmen
12,842,447 36 Fres Zunahme gegen das Vorjahr 389,577 96 PFres

Buenos Ayres 16 Jan Telegr Gold agio 193,75
Rio de Janeiro 16 Jan Telegr Weehsel aut London 13

Wasserstünde bedeutet über unter Null

ne eArtern Brückenpegel 16 Jan 17 Jan
Weissenfels Oberpegel 16 151do Unterpegel 0,62 4Halle UVnterhaupt 17 Jan t 1,60 18 Jan 1,60 S
Trotha do r 1,30 r 130 7Alsleben Oberpegel 15 Jan 2,14 17 Jan 2 101 4

do Unterpegel 11,39 oeo,se 22Kalbe Oberpegel 1324 t 1,26 2do Unterpegel 09 6 t o,cö l
Moldau Iser Bger BElbae

I Jan Fall Wuensef an Fall Wueh
Budweis 16 Torgau 17 11Prag 2 r m Wittenberg 5 1,34 2Junghunziau P Rosslau 7 0,883 1sLaun 2 Barby 1241Pardubite P Magdeburg r 1,25 1Brandeis PTaugermünde 1 150 2Hlelnik 2 08 PFWittenberge 1,29 9Leitweritz Dömitz Peg F s4 1Aussig r 6 PLauenburg 62 2Dresden 17 1,05 1

Am 16 Jan 1823 AMAelniek Stauwasser hält an 18 Gr R NWV
sonnigAm 17 Jan 1893 Trotha Fisstand Torgau Eisstand Wittenberg
Eiss and Rosslau Treibeis gering Stauwasser Eis tand bis Des auer
Hafen Barby Eisstand Magdeburg Eisstand Tangermünde Eisstand
Wittenberge Eiestand Dömitz Eisstand Lauenburg Kisstantddl
Stauwasser Eissta d Halle Eisstand

Dresden

Beobachtet uaeh am t Depeschen der kgl Elbetrombau Verwaltung

W naren und Produktienberichte
Spiritus

Berlin 17 Jan Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauechs
abgabe per 100 1 à 100 e gleieh 10,000 nach Tralles Gekündigt

I Kündigungspr M Loco ohne PFass 52,4 bez
Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 1001 d 190

nach Tralles Gekündigt l Kündigungspreis N
32,7 32,8 bez

Spiritus mit 50 A Verbrauehsabgabe per 100l à 100 gleich 10,000
nach Tralles Gekündigt Kündigungspreis M Loco mit Fass

per diesen Monat
Spiritus mit 70 A Verbrauehsabgabe Matter Gek 30,009 I Kün

digungspreis 31 8 M Loco mit Fass per diesen Monat 31,2 31,8
bez per Jan Febr 31,9 31,8 bez per März April per April Aſai
43 32 32,9 bez per Aſai Juni 33,5 38,2 33,3 bez per Juni Juli

Per Juli Aug 34,5 34,2 per Aug Sept 35 34,7 34,8 bezahlt
Mehl

Berlin 17 Jan Amtl Roggenwehl Nr 0 u 1 per K0 kg
brutto inkl Sack Termine ruiger Gek Sack Kündigungs

reis per diesen Monat und per Jan Febr 18,35 18,3 bez per
ebr März per April Mai 18,6 18,55 bez

Berlin 17 Jan Weizenmehl Nr 00 22,5 25,5 bez Nr 0 20,25
17,75 bez Feine Marken über Notiz bez

Roggenwehl Nr 9 u 118,5 17,5 bez do feine Marken Nr O u 1
en Sag bez Nr G 3,50 M höher als Nr O u 1 per 100 kg brutto
inkl Sack

leich 10,000
oco ohne Fass

Metalle
Breslau 17 Jan Zink umsatzlos
Amsterdaw 17 Jan Bancazinn 55
London 17 Jan Chili Kupfer 45 per 3 Monat 467
Glasgow 17 Jan Robeisen Mixed numbers warrants 43 su d

I est

Glasg ow 16 Jan Sehlussber Roheisen Mixed numbers warrants
34 h 3 d

New Tork 14 Eisen Nr 1Coltness Doll
Produktenbörse zu New Vorx

am 16 Jan Telegr
Rother Winterweiz en loco e3 Rother Weizen pr Jau

81 per Febr 81 per Mai 85 pr Juli 86 Kaffee Rio VNr7 17 low ord per Febr 16,40 per April 16,10 Zucker Fair re
fining MAuseovados 3 e Mais New pr Jan 73, pr Febr 53 perMai kui Aenl Her elears 3,00 Getreidefracht
Sehmalz loco 11 do Rohe Buothers 11,50 Rakt Petrole um Standard white in New Vork 5,30 do Standard white in
Philadelphia 5,25 Gd Rohes Petroleum in New Vork 35 do
Pipeline Certificates pr Febr 53/, Stetig Baum wolle in New Vork
9 do in New Orleans 9 Kupfer 12,09 2,50

W e izen anfangs böher dann niedriger wegen Zunahme der V orräſhe
Sehluss kaum ste

Jan Zinn Straits 19,80 Doll

liker und Ludwig zu Ehrenmitgliedern ernannt
Mais anfangs WWner dann niedriger anf geringe Kaullust Sehluss

e

n

l S



12 Fabriken An unſere Hausfrauen 18 Medalllen
Als beſter zweckentſprechendſter Zuſatz zum Bohnen Caffee ſei Jhnen der

Aechte Franck Caffee
in Kiſtchen und Packeten

hiermit beſtens empfohlen
Der Jechte Franck Caffee erfunden von

Heinrich Franck Söhne n Ludwigsburg
aus den rein ſten Stoffen fabrizirt zeichnet ſich insbeſondere durch ſeinen zarten Feingeſchmack ſeine einladende Appetitlichkeit und ſeine außer

ewöhnliche Kraft und Farbe aus
Neben dieſen Eigenſchaften beſitzt Frauck Caffee den grohen und alleinigen Porzug daß er dem Getränk das CaffeeAroma welches Si

mit theuerem Gelde bezahlen nicht benimmt ſondern voll und ganz erhält ja ſogar erhöht weil er die CaffeeBohne vollſtändig extrahirt
Bitte verſuchen Sie einmal dieſen altbewährten Franck Caffre Jhr eigenes Urtheil ſoll Jhnen allein maßgebend ſein beachten Sie aber denn ga

vielfachen oft täuſchend ähnlichen Nachahmungen unterliegen unſere Packungen beim Einkaufe genau

nuſere Schutzmarke und unſere Unterſchrift

Ludwigsburé Linz Basel Mail av e

Sr e giken in Deutſchland Ludwigsburg Marbach a Bretten Eppingen Großgartachab Baſel Ztalien Malland Geſterreich Linz a Böhmen Komotan Angarn Kaſchau Kroatien Agram Rumänien Bukareſt

Da Jecht Franck Caffee kräftiger und ausgiebiger iſt als andere Surrogate iſt es leicht möglich daß Jhnen beim erſtmaligen Verſuche der Caffee etwas zu ſtark wird und bitlerBenierkung Wie z Anfangs dem Bohnen Caffee nur halb ſo viel als Sie von anderen Zuſätzen zu nehmen gewohnt waren beizumengen etwa auf 3 Löffel gemahlenen BohnenCaffe
1 Löffel Jrcht Eranck Caffee Sie erzielen dadurch ein Getränk welches wohlſchmeckender und kräftiger iſt als von 6 Löffeln Bohnen Caffee

Vertreter Alfreck Wüäürrlg in Halle
hen Jedes zweite Loos getvinnt

in der

Anhaltiſchen AusſtellungsLotterie
deren Ziehung am 15 Februar er in Deſſau ſtattfindet
C I empfehlen J Barck Co Gr Ulrichſtr 4 I Fgoſe a l und die übrigen durch Plakate kenntlichen

S Verkaufsſtellen

er S e n ne

Sehr günſtige Geiegenheitspoſten in S
reinwoll Damentuchen u Ballstoffen

Confectionsstoffen schwarz für Mäntel
Jacquets Pelzbezüge etc

Große Auswahl in Kleiderstoffen

Kleiderstoffe und Rester
in reichhaltiger Auswahl zu bekannt billigen feſten Preiſen

Schulze Petermann Halle a

S e el

empfehle ich

als Wecuniheit
und namentlich für Herren

Salzmandeln
S dieſelben erhöhen die Reinheit des
S Geſchmackes für Wein

Cognac Kirschen

i ehr Ostind IngherAkademiſihe Tehr Anſſaſt Ranges nie Neu
Aelteſtes und gröſ ztes Jnſtitut am Platze Beſte Empfehlungen

Oiteariusſtraſze 1 Eckhaus unterhalb des ſtädt Leihhauſes

Syſtem der Verlhee Llk Wege Genht Naerriche in Moahnehnen Bahn I er
Syſtem der Berliner Akademie ründl Unterricht in Maaßnehmen nitt S 2zeichnen Anfertigen Honorar mäßig Für Damen höherer Stände getrennte Chocolad Dessert Boubons

Verkauf 1 Treppe hoch

C ti 33 7 f 7 Curſe Auswärkige erh Penſion im Hauſe Proſpekte gratis und franco Vondant Dessert Bonbonsz Clara artint Sophienſtr üh 9 Ece 4ich in für Jnns r ten ara Martini Sophienſtr 17 früh ummer 13a Wilhelmſtr Ecke n Dis J r a
Bernh Curt Pechstein Wollwaarenfabrikant in Mühlhauſen o 20 ADresduer Auanasllo ippen fi/Th ferti s Wolle alt ſtrickten geiwebten und anderen 1 d t c tl P ſt an Schen e Abfällen naltware u gediegene Stoſfe an wir ſl 7 i l rung lacir te P üchte

für Damen Herren und Kinder ſowie Stoffe zu Portieren in den modernſten n er S ser e ler Preſsſtelling und ſchuelter Bedienung Annadme und mit Berückſichtigung des neuen EinkommenSteuerGeſetzes richten auf Gütern Knall Bonbons
ein und liefern ſämmtliche Contobücher dazu mit Confect oder ſcherzhaften EinMuſterlager in Halle a S bei Heinr Naue Krauſeuſtraßze 17e p Jn unſerer Anſtalt ertheilen gründlichen Unterricht in Niagen zur Erhöhung der Heiterkeit

Selbyt Tränke der landwirthſchaftl Buchführung Amtsgeſchäften alle Vorten f liqueure
Grosse Zeitersparniss gleich Correſpondenz rc Näch Schluß wird auf Wunſch Stellung nachgewieſen

mässige Wassertemperatur und Eintritt beliebig Näheres durch Direktor 4belmannschieben Tandwitthſchafticher Vramten Verein Halle a8 Tafel Kufsätze
Schüſſeln und Schalen

e

z S Lungenseuche Verschlagen etc zS e O e 5 3 F z m 55 SS Steigerung des Milchertrags bei Nasdeburgerſtraße 4 Fürſtenhof werden geſchmackvoll arrangirt
e Kühen und schnellere Mast bei e ohne Extra BerechnungFettvieh Grosse Woblthat für

den Viehstand und Erleichterung
e des Stalldienstes und der Auf

eicht Kostenanschläge u Refe
renzen postfrei und umsonstMNasehinen fabrik

dtto Fehwade ürlurt

Einem hieſigen und auswärtigen Publikum
hält ſeine reicſhaltige Auswahl neuer feiner

Herren und Damen Masken Coſtume
bei ſolider Preisſtellung beſtens empfohlen

E Gott ä sMasasken u Theater Garderoben Verleih Jnſtitut S mit gereinigten neuen FedernKl Ulrichſtraße 25 x b Guſt Luſtig Berlin Prinzenſtr 46
reisliſte gratis und ſrankofriſch Ung Tafe Ge flügel til und Carneyal Artikel S Viele Auerkennnngösſchreiben

oIlll0 un öden Den Gtnnun Manu zw Poularden und Suppenhühner A 80 junge fette Gänſe 80
fette Enten 6 und Puter Jndians A 6 verſendet

Tohann Aw ölfer d r e ageGeftüsel Waſtanghal Fa r SüdUngarn gefertigter mdvel Spiegel un
Feinſte friſche Butter hulu

neTheceburtter nah Viener Art täglich
2 mal friſch gebuttert

F H Krause Gr Ilrichſtr 24 3 n d

7 W
a R x

S a n n 7
J J

DT7 3 J m W c Jec rn 3c ceeeeleee ei K l4 5 l W lJ W W 9 n44 JX 4

l Krant Nacht
S e ee c e r zGrosse Botteni2

Oberbett Unterbett zwei Kiſſen
e S S

e V Polſterwaaren zu bin gſken PreiſenW Fabrik und Lager Kein Ladenu deshalb billigſte Bezugsquelle f Möbel

e S Se Vaiver Sehrotbadeo

Neu D R P NeuNahrhafteſter geſundeſter wohl
ſchmeckendſter Kaffeez Blutarmen
Bleichſüchtigen und Kindern beſonden
ärztlich empfohlen Wo Erſparn
für jeden Haushalt à Pfund 45 9
Käuflich in den meiſten Colontalwaaren
Geſchäften Daſelbſt Proben gratis

a Generalvertretere m 7 A I CIanssen Halle Schillerſtr In e 2 M e 7r Das größte reine Roggenbro
e

xadulllll

I Qualität Altenburger und Weſer Marſch empG Schimpf Gr Ulrichſtr 53hochtragende und neumilchende iel
Kü e mit den älbern Herrn Jnſpektor M Keip zu ſeinerh di en Jolbern Ia Englische Anthracit Nusskohlen e en e

Louis ürnberger Merſeburg r Serren wen Promenade 12 Freitt dent r ger ee
Für den Anzeigentheil verantwortllch W Könkg in Halle Haſle Druck und Verlag von Otto Hendtel Mit Unterhallungsblatt und 1 Beiblatt

man 2

t der Schutzmarke Elefant iſt bekanntlich die vortheilhafteſte und
billigſte Seife für die Wäſche und alle Hausbedürfniſſe

Alleinige Fabrikanten Günther Haussner in Chemnitz
Verkanfsſtellen durch Plakate erkenntlich
Jn Stücken à ca 125 Gramm nur 10 Pfennige

Mittwoch den 18 d Mts ſtehen 20 Stück
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